
Zechenfest trifft 
Steigerlied

Vom 22. bis 24. September 
steht auf Zollverein das 32. 
Große Zechenfest auf dem 
Programm. An drei Tagen 
präsentieren sich Vereine, 
Institutionen und Unter-
nehmen aus der Zollver-
ein-Nachbarschaft auf dem 
Zechengelände an zahl-
reichen Ständen. Beson-
derheit in diesem Jahr: Am 
Samstag wird um 18 Uhr auf 
allen Bühnen gleichzeitig 
gemeinsam mit allen Besu-
cherinnen und Besuchern 
das Steigerlied gesungen.
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Da staunten die Fußball-Ex-
perten nicht schlecht: Die 
U19-Junioren der Spiel-
vereinigung Schonnebeck 
räumten beim GENO-Cup, 
den der SV Burgaltendorf 
auf der Essener Ruhrhalb-
insel in bewährter Form 
ausrichtete, ab. Unter den 
Senioren, Kreis- und Lan-
desligisten in dem 16 Teil-

nehmer umfassenden Feld 
setzten sich die Schützlinge 
von Trainer Dirk Tönnies, der 
bekanntlich auch das Schon-
nebecker Senioren-Oberliga-
team trainiert, souverän und 
mit beeindruckenden Leistun-
gen durch. 

Selbst Martin Neuhaus, 1. Vor-
sitzender des Turnierausrich-

ters SV Burgaltendorf, zeigte 
sich sehr beeindruckt von der 
Mannschaft: „Wir waren alle 
hellauf begeistert von der 
Schonnebecker U19. Und nicht 
nur von ihren Leistungen auf 
dem Platz. Ganz nebenher sind 
das auch einfach richtig nette 
Jungs.“  - greis       

 Weiter auf Seite 12
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Begeisterte U19-Kicker: Die Schützlinge von Trainer Dirk Tönnies bei der Siegesfeier. (Foto: SV Burgaltendorf)
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„Nette Jungs“ gewinnen den GENO-Cup
Schonnebecker U19 setzt sich gegen Senioren-Teams durch
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700 Euro für die
Judokampfgemeinschaft

Spende aus den Erlösen vom Schonnebecker Marktfest

Über eine Spende in Höhe von 700 Euro aus den Erlösen beim diesjährigen Schonnebecker 
Marktfest am Glücksrad der Sparkasse Essen freuten sich die Verantwortlichen 
der Judokampfgemeinschaft Essen. Hier bei der Übergabe in den Trainings-
räumen im Nord/Ost Bad (v.l.): Lars Schäfer, Daniela Vujovic (beide 
JKG Essen), Benjamin Certa (Sparkasse Essen), JKG-Vorsitzender 
Ralf Drechsler und Siegfried Brandenburg, Vorsitzender des 
Schonnebecker Werbeblocks. Foto: Glück auf Nachbarschaft 

Wenn es um die Themen 
Medizin, Pflege und Päda-
gogik geht, führt im Ruhr-
gebiet eigentlich kein Weg 
an der KERN Katholische 
Einrichtungen Ruhrgebiet 
Nord GmbH vorbei! 

Egal ob lokale Arztpraxen im 
Essener-Norden (MVZ-Praxen 
mit den Schwerpunkten All-
gemeinmedizin, Onkologie, 
Gynäkologie und Chirurgie), 
Krankenhäuser mit diver-
sen Fachkliniken (von Innere 
Medizin bis Kardiologie, von 
Kinderheilkunde bis Geburts-
hilfe und viele Fachkliniken 
mehr!) oder Einrichtungen 
der Altenhilfe oder der Kin-
der- und Jugendhilfe – die 
KERN GmbH ist an rund 45 
Standorten (www.kern.ruhr) 
ein verlässlicher Partner für 
die Bevölkerung. Und mit der 
Stadt Essen und dem Ärzte-
netz Essen Nord-West e.V. 
geht die KERN GmbH ab 2024 
in Essen-Stoppenberg ganz 
innovative Wege: gemein-
sam wird man das Gesund-
heitszentrum St. Vincenz be-
treiben – da, wo früher das 
bekannte St. Vincenz-Kran-

kenhaus seinen Platz hatte. 
Ein Vorzeigeprojekt, das hel-
fen wird, die wohnortnahe 
Versorgung der Menschen 
im Essener Norden zu erhal-
ten und zu verbessern. Zu 
diesen und vielen weiteren 
Themen stehen die Exper-
ten der KERN GmbH mit ei-

nem Info-Angebot beim Ze-
chenfest zur Verfügung. Und 
auch professionelle Sportler 
und Hobby-Kicker bekom-
men bei den Experten der 
Sportmedizin manch wich-
tigen Tipp zur persönlichen 
Leistungsverbesserung…!  

„Kompetent, professionell,
einfach menschlich!“

Leistungsverbund präsentiert sich auf dem Zechenfest

Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 21. September 2023

in den Stadtteilen Katernberg, Schonnebeck
und Stoppenberg.

Anzeigensonderveröffentlichung
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Vom 22. bis 24. September 
steht auf Zollverein das 32. 
Große Zechenfest auf dem 
Programm. Eine Besonder-
heit in diesem Jahr: Am 

Samstag, den 23. Septem-
ber, wird um 18 Uhr auf allen 
Bühnen gleichzeitig gemein-
sam mit allen Besucherinnen 
und Besuchern das Steiger-

lied gesungen - alle sieben 
Strophen.

Die Werbegemeinschaften 
des Stadtbezirks VI – Zoll-

verein mit Unterstützung der 
Stiftung Zollverein feiern in 
diesem Jahr die inoffizielle 
Hymne des Ruhrgebiets, die 
zum immateriellen Kultur-
erbe erkoren wurde, drei Tage 
mit einem vielseitigen Ver-
anstaltungsprogramm. An 
allen drei Tagen präsentieren 
sich Vereine, Institutionen 
und Unternehmen aus der 
Zollverein-Nachbarschaft auf 
dem Zechengelände an zahl-
reichen Ständen und Buden. 
Bühnen, auf denen Musik aus 
unterschiedlichen Genres ge-
spielt wird, sorgen für Stim-
mung, am Samstag Abend 
um 21 Uhr gibt es ein großes 
Feuerwerk. Natürlich gibt 
es besondere Angebote für 
junge Gäste, spannende Ge-
winnspiele und Kulinarisches 
aus dem Essener Norden und 

anderen Teilen der Welt. Zahl-
reiche Angebote wie Ausstel-
lungen und Führungen sind 
kostenfrei zugänglich. Es gibt 
also viel zu erleben, zu sehen 
und zu hören. Das vielfältige 
Programm erstreckt sich über 
drei Tage, der Eintritt dafür ist 
wie immer frei. Seit 1990 ist 
das nachbarschaftliche Ze-
chenfest ein fester Bestand-
teil im Kalender des Essener 
Nordens. Wer noch mit einem 
Stand mitwirken möchte - sei 
es Verein, Verband oder eine 
andere Institution -, kann sich 
unter info@schonnebeck.com 
beim Schonnebecker Werbe-
block oder werbering2014@
gmx.de (Katernberger Wer-
bering) melden. In unserer 
nächsten Ausgabe erfahren 
Sie noch viel mehr über das 
Große Zechenfest. Glück auf!

Das Steigerlied als gemeinschaftlicher Höhepunkt
Großes Zechenfest vom 22. bis 24. September 2023

Anzeigen

Lied des Bergmanns (Steigerlied)

1. Glückauf! Glückauf! Der Steiger kommt, 
und er hat sein helles Licht bei der Nacht 
und er hat sein helles Licht bei der Nacht 

schon angezünd‘t, schon angezünd‘t. 
2. Schon angezünd‘t! Das wirft sein Schein 

und damit so fahren wir bei der Nacht 
und damit so fahren wir bei der Nacht 
ins Bergwerk nein, ins Bergwerk nein. 

3. Ins Bergwerk nein, wo die Bergleut sein 
die da graben das Silber und Gold bei der Nacht, 
die da graben das Silber und Gold bei der Nacht 

aus Felsenstein, aus Felsenstein. 
4. Der eine gräbt das Silber, der andere gräbt das Gold, 
doch dem schwarzbraunen Mägdelein bei der Nacht, 
doch dem schwarzbraunen Mägdelein bei der Nacht, 

dem sein sie hold, dem sein sie hold. 
5. Ade, Ade, Herzliebste mein! 

Und da drunten im tiefen, finstren Schacht bei der Nacht 
und da drunten im tiefen, finstren Schacht bei der Nacht, 

da denk‘ ich dein, da denk‘ ich dein. 
6. Und kehr ich heim zum Liebchen mein, 

dann erschallet des Bergmanns Gruß bei der Nacht, 
dann erschallet des Bergmanns Gruß bei der Nacht: Glückauf! Glückauf! 

 
7. Wir Bergleut sein, kreuzbrave Leut‘, 

denn wir tragen das Leder vor dem Arsch bei Nacht,  
denn wir tragen das Leder vor dem Arsch bei Nacht 

und saufen Schnaps und saufen Schnaps.
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Spielplatzpaten/innen für den Bezirk Zollverein gesucht
Wichtige Funktion als Besucher, Schadensmelder und Ansprechpartner

Sie wollen sich in ihrem 
Bezirk Zollverein ehren-
amtlich engagieren und 
für ihre (Enkel-)Kinder den 
Lieblingsspielplatz mitge-
stalten? Neun Spielplät-
ze im Bezirk suchen noch 

einen oder mehrere Spiel-
platzpaten/innen. 

Diese besuchen regelmäßig 
die Spielplätze, geben Schä-
den und Verunreinigungen 
an die zuständigen Dienst-

Katernberger gratulierten OB Kufen
Kauenkorb als Symbol der Bergbaugeschichte

Aus Anlass des 50. Ge-
burtstages gratulierte 
jetzt im Essener Rathaus 
der Vorstand des Katern-
berger Werberinges. 

Vorsitzender Johannes 
Maas und Geschäftsfüh-
rer Thomas Spilker hatten 
einen Tag nach Thomas  Ku-
fens Geburtstag hierzu bei 
einer Tasse Kaffee die Gele-
genheit. In einer netten Un-
terhaltung betonte der OB, 
dass es doch etwas komisch 
sei, die Zahl 5 nun vorne 
im Lebensalter zu haben, 
machte aber auch deutlich, 
dass jedes Jahr etwas Ande-
res und Besonderes habe. 
Zwanglos plauderte er über 
seine persönliche Vergan-
genheit und auch darüber, 
in den nächsten Jahren 
Politik für die Stadt zu ge-
stalten. An diese Aussagen 
konnte Johannes  Maas 
dann bei der Geschenk-
übergabe reibungslos an-
knüpfen: „Wer ständig für 
die Zukunft der Stadt arbei-
tet, darf die Vergangenheit 

und Herkunft nicht verges-
sen. Darum haben wir in Ka-
ternberg entschieden, Dir 
einen originalen Kauenkorb 
als Symbol der Bergbauge-
schichte unserer Stadt und 
der Region zu schenken.“ 
Thomas Spilker ergänzte: 
„Ob im Internet, am Telefon 
oder live vor Ort, als OB bist 
Du überall präsent. Daher 
wünscht der Katernberger 
Werbering Dir auch für die 
Zukunft politische Schaf-
fenskraft und die immer 
notwendige Portion Glück 
bei Deinem Wirken. Und für 
die nächsten 50 Jahre viel 
Gesundheit. Hiermit verbin-
den wir den Wunsch, dass 

Du auch weiterhin dem 
Stadtteil mit seinen Men-
schen, der Zeche Zollverein 
und der Katernberg Konfe-
renz wohlwollend gegen-
überstehst.“

Thomas Kufen, der sich sehr 
über den Kauenkorb freute, 
dankte und betonte, dass 
ihm natürlich auch Katern-
berg am Herzen liege. Er 
wäre daher auch zur nächs-
ten Katernberg Konferenz 
wieder persönlich anwe-
send sein, denn das Enga-
gement der Bürger für ihren 
Stadtteil und den Bezirk 
Zollverein sei vorbildlich.  
 - Re

Anzeigen

Weckenkamp 10 · 45327 Essen-Katernberg
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Wer will schon alleine in seinen eigenen vier Wänden 
herumsitzen, wenn er Gesellschaft haben kann? 

Ab sofort wird an jedem ersten Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 14 bis 15.30 Uhr ein Spielenachmittag mit 
Gesellschaftsspielen für Jung und Alt angeboten. Beliebte 
Brett- und Kartenspiele sind im Bürgerzentrum Kon-Takt 
vorrätig, aber selbstverständlich können auch eigene 
Spiele mitgebracht werden. 

Einfach mal im Kon-Takt am Katernberger Markt 4 vorbei-
schauen und einen kurzweiligen Nachmittag mit Gleich-
gesinnten verbringen.

Kurzweiliger Nachmittag
im Kon-Takt

Gesellschaftsspiele für Jung und Alt - 
jeweils am ersten Mittwoch im Monat

Thomas Spilker (l.) und Johannes Maas (r.) überreichen den Kauen-
korb an Oberbürgermeister Thomas Kufen. (Foto: RE)

stellen weiter und fungieren 
als Ansprechpartner für die 
Kinder. Zusätzlich haben 
Spielplatzpaten/innen die 
Möglichkeit, Spielplatzfeste 
durchzuführen und bei der 
Neugestaltung als Experte/
in ihr Wissen einzubringen. 
Vielfältige Unterstützung er-
halten PatInnen vom Deut-
schen Kinderschutzbund, 
Ortsverein Essen e.V., dem 
Kinder- und Familienbüro 
der Stadt Essen sowie durch 
die Quartiershausmeister 
im Bezirk Zollverein, die 
sich schon auf eine gute Zu-
sammenarbeit freuen und 
bei Fragen jederzeit gerne 
helfen. Spielplatzpaten/

innen werden können bis 
zu fünf Einzelpersonen pro 
Spielplatz, aber auch ansäs-
sige Institutionen, Firmen 
oder Vereine können sich 
engagieren. Weitere Infor-

mationen bekommen Sie 
im Bürgerzentrum Kon-Takt 
am Katernberger Markt bei 
Anne Adjei, Tel.: 0201 8851 
741 und Luna Mreish 0201 
8851 742. 

Foto: Frank Zimmers
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Ein besonderer „Stadtteil“ feiert sein
70-jähriges Bestehen

OB Thomas Kufen ist an seinem eigenen 50. Geburtstag bei Jubiläumsfeier zu Gast

Da trafen Anfang August 
zwei Jubilare aufeinander: 
Die ECA Siedlergemein-
schaft Essen-Schonnebeck 
e.V., die ihr 70-jähriges Be-
stehen feierte, und Essens 
Oberbürgermeister Tho-
mas Kufen, der am gleichen 
Tag seinen 50. Geburts-
tag auf dem persönlichen 
Terminplan hatte. Und so 
konnten sich - sowohl der 
besondere „Stadtteil“ Es-
sens, als auch das Stadt-
oberhaupt - gegenseitig 
gratulieren. Thomas Kufen 
wusste im übrigen genau, 
was es mit der ECA Siedler-
gemeinschaft auf sich hat.

Doch hier noch einmal die 
Erklärung für die „Glück auf 
Nachbarschaft“-Leser: Die 
Siedlung wurde nach dem 
2. Weltkrieg im Rahmen 
des Marshall-Planes auf 
den Grundstücken ehema-
liger Bauernhöfe errichtet, 
die die Stadt Essen dafür 
gekauft hatte. Viele Stra-

ßennamen erinnern heute 
noch daran. Der Name ECA 
steht für „Economic Coope-
ration Administration“. Man 
wollte den vielen Arbeits-
kräften, die nach dem Krieg 
auf den Zechen gebraucht 
wurden, Wohnraum zur Ver-
fügung stellen. Auch viele 
Vertriebene fanden hier ein 
neues Zuhause. Nach dem 
Zechensterben nicht mehr 
aschgrau, sondern freund-
lich und bunt, präsentiert 
sich die ECA-Siedlung heu-
te den Zugezogenen und 
Besuchern. Neue Nachbarn 
werden schnell willkom-
men geheißen. Die Siedler-
gemeinschaft wurde am 22. 
November 1953 als Interes-
sengemeinschaft gegrün-
det. Der damalige Vorstand 
der Siedlergemeinschaft 
hatte es sich zur Aufgabe 
gemacht, die vielen Bau-
mängel zu erfassen und von 
den Firmen beseitigen zu 
lassen, ohne die angehen-
den Hauseigentümer finan-

ziell zu belasten.
Zweck der Siedlergemein-
schaft ist heute der Erhalt 
des Siedlungs- und Eigen-
tumsgedanken und die 
Brauchtumspflege. Darüber 
hinaus wird die Förderung 
der Jugendarbeit und Alten-
betreuung angestrebt. Das 
Zentrum des Siedlungsle-
bens ist das alte Waschhaus, 
das zu einem Vereinshaus 
umgebaut wurde (Entnom-
men: Siedlergemeinschaft 
ECA-Siedlung Essen-Schon-
nebeck e.V.).
Und zur Feier dieser 70 Jahre 
war der Oberbürgermeister 
eingeladen. Er eröffnete die 
Veranstaltung und gratu-
lierte den Mitgliedern. Zu-
dem gab er einen weiteren 
Einblick in die Geschichte: 
„Die ECA-Siedlung wurde 
in den Jahren 1952/1953 
östlich der Huestraße ... auf 
dem Gelände der Bauern 
Ophoff, Ramacher und Bor-
gemeister gebaut. In weni-
ger als zwei Jahren wurden 

Blüten am Straßenrand -
Blickfang für Schonnebeck

Werbeblock freut sich über die gelungene Aktion
und großen Zuspruch

„Das ist wirklich eine ge-
lungene Aktion“, „da schaut 
man hin, das ist ein toller 
Blickfang“ - solche positi-
ven Reaktionen hat Sieg-
fried Brandenburg, Vorsit-
zender des Schonnebecker 
Werbeblockes, seit Beginn 
des Sommers nicht erst ein-
mal gehört.

„Schonnebeck blüht auf“- 
mit 36 Blumenampeln rund 
um die Huestraße, ein „Ru-
hepol für die Augen“, der 
die Anwohner und Besucher 
des Stadtteils im Essener 
Norden erfreut hat und das 
auch noch bis zum Ende der 

warmen Jahreszeit tun wird. 
Um die regelmäßige Pfle-
ge und Wasserversorgung 
kümmern sich die Mitarbei-
ter eines erfahrenen Gar-

tenbau-Unternehmens, und 
das mit Erfolg: Die Blumen-
ampeln wachsen, gedeihen 
und machen das Stadtbild 
bunter.  - greis 

Anzeigen

- Kompetent - Schnell - Zuverlässig

- Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

- Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

· Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und
 Ernährungsberatung
· Apotheker Dr. med. A. Stütz
www.schwanhilden.de

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

Ein Blick die Huestraße herunter zeigt, wie bunt die Blumenampeln 
den Stadtteil machen. (Foto: Frank Zimmers)

an dieser Stelle 492 Eigen-
heime für die Bergleute der 
Zechen Zollverein, Joachim, 
Bonifacius und Dahlbusch 
errichtet.“
„Das Engagement der Ver-
einsmitglieder zeigt: Sie 
sind füreinander da. Neuen 
und langjährigen Anwoh-
nerinnen und Anwohnern 

ist bewusst, wie wichtig ein 
starker Gemeinschaftssinn 
sein kann. Die ECA Siedler-
gemeinschaft Essen-Schon-
nebeck e.V. ist ein Vorbild 
für gelebtes Miteinander, 
bei der die freundliche und 
offene Nachbarschaft im 
Mittelpunkt steht“, erklärte 
Kufen. - greis

Werbeblock-Vorsitzender Siegfried Brandenburg (M.) dankte der ECA-
Siedlergemeinschaft für ihr Engagement im Stadtteil Schonnebeck und 
gratulierte OB Thomas Kufen zum 50-Jährigen. (Foto: H. Brandherm)
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Der FC Stoppenberg
trotzt dem Wetter 

Trotz Unwetter beste Laune bei begeisternden Künstlern

Eine Stunde vor Beginn 
des Sommerfestes beim FC 
Stoppenberg setzte ein un-
gemütliches Unwetter ein, so 
dass die angesagten Künst-
ler erst gegen 18.30 Uhr mit 
ihren Auftritten begannen. 
„Schubi“ mit seiner Zeitreise, 
Thomas Sterner (Noch einen 
Tag) und vor allem Queen 
May Rock mit überzeugend 

vorgetragenen Cover-Ver-
sionen begeisterten das Pu-
blikum. 

Rund 200 Gäste, die trotz des 
schlechten Wetters zum Hallo 
kamen, rockten vor der Büh-
ne mit und waren begeistert. 
Tagelang war der FC-Vorstand 
mit viel Herzblut mit der Vor-
bereitung und dem Aufbau 

der Veranstaltung beschäf-
tigt. Leider wurde diese Mühe 
zwar nicht durch den Wetter-
gott, dafür aber durch viel Zu-
spruch durch das Publikum 
belohnt.  Auch wenn diese 
Veranstaltung sicher mehr 
Gäste verdient gehabt hätte 
- die, die da waren, werden ei-
nen schönen Abend mit guter 
Musik in Erinnerung behalten.

Land unter im Graitenweg 
Schweres Gewitter sorgt für Überschwemmungen

und „ertrunkene“ Autos

Land unter in der Nacht vom 
17. auf den 18. August, vor 
allem in Stoppenberg und 
Katernberg. Ein schweres 
Gewitter zog über Essen, der 
daraus resultierende Stark-
regen sorgte für zahlreiche 
Einsätze der Feuerwehr, be-
sonders in den nördlichen 
Stadtteilen. Keller waren 
vollgelaufen, Souterrain-
Wohnungen standen zum 
Teil bis unter die Zimmer-
decke voll Wasser. Starker 
Wind presste die Regenmas-
sen teilweise auch durch of-
fen stehende Fenster.

Auf der Anfahrt zu einer 
durch Wassereinbruch aus-
gelösten Brandmeldeanlage 
in einem Hotel, flogen den 
Einsatzkräften der Feuerwehr 
mehrmals Gullydeckel ent-
gegen. Durch den enormen 
Wasserdruck wurden sie re-
gelrecht aus der Straßende-
cke katapultiert. Besonders 
im Bereich des Graitenwegs 

wurde eine Wohnsiedlung 
durch die Wassermassen 
überflutet. Zahlreiche abge-
stellte Fahrzeuge waren be-
reits voll Wasser gelaufen, die 
„Fluten“ standen hier an der 
tiefsten Stelle rund einen Me-
ter hoch. Die Leistungsfähig-
keit der mitgeführten Pum-
pen der Feuerwehr reichte 
zunächst bei weitem nicht 
aus, so dass eine Hochleis-
tungspumpe der Freiwilligen 

Feuerwehr aus Burgaltendorf 
angefordert wurde; damit 
konnten dann rund 6000 Li-
ter pro Minute abgepumpt 
werden. Ein besonderer Fakt: 
Dieses Modul war sogar beim 
Hochwasser im Ahrtal im Ein-
satz. Um alle Einsätze bewäl-
tigen zu können, waren alle 
Freiwilligen Feuerwehren 
und die Berufsfeuerwehr die 
gesamte Nacht über im Ein-
satz.
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Auch in diesem Jahr wird die Werbegemeinschaft 
Stoppenberg wieder einen großen Tannenbaum auf 
dem Barbarossaplatz aufstellen und von Kindern der 
Grundschule schmücken lassen. 

Dieses Mal wird das Schmücken des Baumes mit einem 
kleinen, aber feinen Adventsmarkt verbunden. Statt-
finden wird die Aktion am Freitag, den 24. November 
2023, ab 16 Uhr. Mitglieder der Werbegemeinschaft, die 
gern mit einem Stand auf dem Markt vertreten sein wol-
len, senden formlos eine Mail an werbegemeinschaft-
stoppenberg@web.de. 

Kinder schmücken wieder
den Tannenbaum 

Kleiner, aber feiner Adventsmarkt
auf dem Barbarossaplatz am 24. November

Foto: Feuerwehr Essen

Fotos: FC Stoppenberg



Autonom unterwegs: die Busse der Bahnen.Monheim.                      (Foto: Tim Kögler)
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Schatzstücke aus St. Ludgerus im Ruhr Museum 
Wertvolle Leihgaben aus der Schatzkammer Werden

zeugt das Steinrelief mit 
Frauen aus dem Jahr 1060 
im sogenannten „Essen/
Werdener Stil“ davon, dass 
Essen und Werden in dieser 
Zeit ein bedeutendes Kunst-
zentrum war. Hervoragende 
Handwerker und Künstler 
arbeiteten damals in einer 
sehr hohen bildhauerischen 
Qualität, die weit über die 
Grenzen der Region be-
kannt wurde. Eine weitere 
wertvolle Leihgabe erhält 
das Ruhr Museum aus dem 
Essener Domschatz: ein Re-
liquiar aus dem 14. Jahrhun-
dert. Für voraussichtlich ein 
Jahr können die Exponate 
in der Dauerausstellung des 
Ruhr Museums besichtigt 
werden, danach kehren sie 
zu ihren Leihgebern zurück.

Wie die Essener Domschatz-
kammer stellt auch die 
Schatzkammer Werden dem 
Ruhr Museum seit 2010 im 
jährlichen Wechsel wertvol-
le Leihgaben für die Dauer-
ausstellung des Ruhr 

Museums auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein zur Ver-
fügung. Ab sofort sehen Be-
sucherinnen und Besucher 
zusätzlich fünf hochkarätige 

Exponate, die aus der Blü-
tezeit des Klosters Werden 
stammen. Sie sind in der Ab-
teilung „Christianisierung“ 
auf der 12-Meter-Ebene der 
Kohlenwäsche ausgestellt. 

Religiöse Schatzstücke
Die Leihgaben spielen eine 
wichtige symbolträchtige 
Rolle im Werdener Kirchen-
schatz. Sie stehen in engem 
Zusammenhang mit dem 
Klostergründer Liudger: 
Zentrales Objekt ist der 
Werdener Reliquienkasten, 
der in der Tradition als so-
genannter Tragaltar des 
heiligen Liudger angesehen 
wurde. Einige der Objekte 
bilden darüber hinaus he-
rausragende Meilensteine 
der Kunstgeschichte. So 

Shuttleservice ohne Personal 
Zollverein testet autonome Busse

WDR 5 Radioshow
Kabarett mit Moderator Axel Naumer

an denen ein Zu- bzw. Aus-
stieg möglich ist. Dazu zäh-
len die Kohlenwäsche, der 
Ehrenhof, der Kunstschacht 
und die Mischanlage. In 
Monheim am Rhein sind 
die elektrischen autonomen 
Busse bereits seit 2020 im 
Einsatz. Dort sind sie Teil des 
regulären Linienbetriebs. 
Verläuft der Showcase auf 
dem Welterbe positiv, sind 
ab dem kommenden Jahr 
weitere Tests auf Zollverein 
geplant – dann voraussicht-
lich auch ohne Safety-Ope-
rator an Bord.

Im September gibt es auf 
dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein einen einmaligen 
Shuttleservice zwischen 
dem Besucherzentrum auf 
Schacht XII und der Misch-
anlage auf der Kokerei: Auf 
der Ringpromenade sind 
zwei weiße elektrische Bus-
se unterwegs. Sie haben je 
eine Schiebetür zum Einstei-
gen und sechs Sitzplätze. 
Das Besondere an den Ge-
fährten: Sie kommen ohne 
Fahrpersonal aus, denn sie 
sind autonom, also selbst-
ständig, unterwegs. Auf die 

Geheime Tagebuchnotizen, 
unterhaltsame Live-Musik, 
erstaunliche Talks, aktuelles 
Kabarett und spannende 
News-Quizze: Das alles bie-
tet die WDR 5 Radioshow am 
16. September 2023 – und 
wer weiß, was noch. In die-
ser zweistündigen Sendung 
kann sich das Publikum auf 
die künstlerische Wunder-
tüte Fee Brembeck freuen. 
Die gebürtige Münchenerin 
ist ein Multitalent: Poetry-
Slam-Meisterin, Kabarettis-
tin, Autorin und angehende 
Opernsängerin. Alle Poin-
ten, die sie liegen lässt, fegt 
„Hausmeister Krause“ zu-
sammen. Als liebenswertes 

Sicherheit achtet ein soge-
nannter Saftey-Operator, 
der bei jeder Fahrt den Bus, 
die Strecke und die Reisen-
den im Auge behält. Für eine 
Woche, vom 11. bis zum 17. 
September 2023, fahren die 
autonomen Busse über das 
Zollverein-Gelände. Zu den 
Öffnungszeiten des Ruhr 
Museums, zwischen 10:00 
und 18:00 Uhr, können 
Neugierige die Busse auf 
der rund einen Kilometer 
langen Tour ausprobieren. 
Entlang der Route gibt es 
verschiedene Haltepunkte, 

Mitglied im Dackelclub und 
Hauptdarsteller im Kino-Film 
„Voll normaaal“ bekannt ge-
worden, kehrt Tom Gerhardt 
in dem Theaterstück „Du 
lebst nur zweimal“ auf die 
Bühne zurück. Außerdem 
begrüßt Moderator Axel 
Naumer das Parodiewunder 
Antonia Romatowski – und 
mit ihr Annalena Baerbock, 
Ursula von der Leyen und 
andere Polit-Chefinnen. Die 
illustre Runde komplettiert 
der 1Live-Moderator Fritz 
Schaefer, der in dem Podcast 
„Dumm gefragt“ durch un-
bequeme oder gar peinliche 
Fragen mit Klischees und 
Vorurteilen aufräumt. 

WDR 5 Radioshow Halle 12, UNESCO-Welterbe Zollverein 
Zeit: 16.09.2023, 20:00 Uhr Tickets: 30 € (erm. 22 €)
Weitere Informationen auf radiobuehne.de oder wdr5.de

Eines der Exponate: der sogenannte Liudgerkelch. Messkelch, um das 
Jahr 1060.                   (Foto: Ruhr Museum / Christoph Sebastian)

Neue Objekte in der Abteilung 
„Christianisierung“. (Foto: Ruhr 
Museum / Christoph Sebastian)

Bei der WDR 5 Radioshow (v.l.n.r.): Antonia Romatowski, Moderator 
Axel Naumer, Fee Brembeck, Fritz Schaefer und Tom Gerhardt. 
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Baumaßnahmen auf der Kokerei
Ringpromenade wird vorübergehend gesperrt

Welterbelauf – Anmeldeschluss naht
Sportvergnügen rund um den Doppelbock

Vorfreude aufs Zechenfest
Tradition mit Zukunft

Zwischen Kohlestift und Pinselstrich 
Kunstkaue auf Zollverein

Verlaufs der Ringpromenade 
nicht länger notwendig. So-
wohl der Spielplatz auf der 
Kokerei als auch die Parkour-

noch bis Samstag, 2. Sep-
tember 2023, anmelden. Alle 
Touren führen durch die be-
eindruckende Industriearchi-
tektur Zollvereins: entlang 
der Ringpromenade, vorbei 
am Doppelbock-Förderge-
rüst, dem SANAA-Gebäude, 
über die Halde Zollverein 
und die ehemalige Schacht-
anlage 1/2/8. Start und Ziel 
liegen auf dem Gelände der 
RAG Montan Immobilien 
GmbH auf der Kokerei Zoll-
verein. Mehr Informatio-
nen und Anmeldung unter  
welterbelauf-zollverein.de

weiß, wo man starten soll, hat 
sie die passenden Inspiratio-
nen. Unter Lavins fachkundi-
ger Anleitung können sich 
die Jugendlichen in unge-
zwungener Atmosphäre aus-
tauschen, ausprobieren und 
entfalten.   Die Kunstkaue ist 
Teil des Projekts „Zollverein – 
Das Quartier“ und richtet sich 
an Jugendliche zwischen 13 
und 18 Jahren. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, neue 
Gesichter jederzeit herzlich 
willkommen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, in den Schul-
ferien findet die Kunstkaue 
nicht statt.

Auf der Kokerei Zollverein 
werden die nördliche und 
östliche Bandbrücke der 
Mischanlage unter Einhal-
tung des Denkmalschutzes 
saniert. Zu deren Erhalt wer-
den für diese beiden Trans-
portwege der Kohle an der 
Mischanlage umfangreiche 
Korrosionsschutz- und Stahl-
baumaßnahmen umgesetzt. 
Während der Aufbauarbei-
ten der erforderlichen Bau-
gerüste ist die nördliche Seite 
der Kokerei aus Sicherheits-
gründen für Besucherinnen 
und Besucher gesperrt. Dies 
betrifft den Bereich zwi-
schen der Himmelstreppe 
und der Parkour-Anlage. 
In dieser Zeit wird der Ver-
lauf der Ringpromenade für 
die Dauer der Maßnahme 
so verlegt, dass diese auch 

Das Zechengelände von 
Zollverein verwandelt sich 
für das Zechenfest zu einer 
großen Veranstaltungsflä-
che. Drei Tage lang – vom 
22. bis 24. September 2023 
– stehen Live-Musik, ge-
meinsames Singen und 
Familienangebote auf dem 
Programm. Vereine, Initiati-
ven und Unternehmen aus 
der Zollverein-Nachbar-
schaft präsentieren sich an 
zahlreichen Ständen und 
Buden. Nicht fehlen dürfen 
Angebote für junge Gäste, 
spannende Gewinnspiele 
und Kulinarisches aus der 
Region und anderen Teilen 
der Welt. An diesem Wo-

Die Wege auf Zollverein wer-
den zur offiziellen Laufstre-
cke. Ob 400-Meter-Bambini-
Lauf oder der zehn Kilometer 
lange Hauptlauf: Sportfans 
suchen sich einfach die pas-

Freitags wird das Welterbe 
zu einem Ort für künstleri-
sches Schaffen: Von 18:00 bis 
20:00 Uhr verwandelt sich 
die Halle 10 in eine Kreativ-
werkstatt für Jugendliche. 
Inmitten von Leinwänden, 
Aquarellblöcken, Misch-
paletten und Farbklecksen 

während der Sanierung ge-
nutzt werden kann. Eine Um-
leitung für Fußgängerinnen 
und Fußgänger sowie Rad-
fahrerinnen und Radfahrer 
entlang der südlichen Stra-
ßen ist ausgeschildert. Der 
gesperrte Bereich wird vor-
aussichtlich ab Ende Oktober 
wieder freigegeben, sobald 
die Gerüstbauarbeiten ab-
geschlossen sind. In einem 
ersten Bauabschnitt wurde 
bereits die östliche Bandbrü-
cke eingerüstet und für die 
Sanierungsmaßnahmen vor-
bereitet. Die nördliche Band-
brücke, die über die Ring-
promenade verläuft, wird in 
zwei Bauabschnitten saniert. 
Die Gesamtmaßnahme wird 
voraussichtlich Ende 2024 
abgeschlossen sein. Dann 
ist auch die Änderung des 

chenende sind zudem der 
Besuch von Ausstellungen 
oder die Teilnahme an Füh-
rungen kostenfrei. Am Frei-
tag fällt mit der offiziellen 
Eröffnung der Startschuss 
für das Zechenfest und 
verschiedene Musik-Acts 
sorgen bis 22 Uhr für Tanz-
stimmung. An dem nach-
folgenden Wochenende 
werden Gäste gemeinsam 
mit dem Ruhrkohlechor 
und dem Ruhrkohleorches-
ter beim Singen des Stei-
gerliedes zu einem großen 
Knappenchor und können 
sich am Sonntag auf den 
beliebten Familientag freu-
en.

sende Distanz für ihr Laufver-
gnügen aus, denn beim Welt-
erbelauf gilt das olympische 
Motto „Dabei sein ist alles!“. 
Wer am 9. September 2023 
mitlaufen möchte, kann sich 

können sich die jungen Teil-
nehmenden an verschiede-
nen Gestaltungstechniken 
ausprobieren. Ob sie ein Bild 
für sich selbst zeichnen, mit 
anderen zusammen eine gro-
ße Leinwand gestalten oder 
lieber kleine Ton-Skulpturen 
formen möchten, bleibt ih-
nen selbst überlassen: Der 
Kreativität sind in der Kunst-
kaue keine Grenzen gesetzt. 
Alle Teilnehmenden bringen 
ihre individuellen Erfahrun-
gen, Ideen und Wünsche ein. 
Stets mit hilfreichen Tipps vor 
Ort ist Kursleiterin Lavin (18). 
Auch, wenn man gar nicht 

Wegen der Bauarbeiten an der nördlichen Bandbrücke muss die Ringpromenade verlegt werden und bleibt 
bis voraussichtlich Ende Oktober gesperrt.                        (Foto: Andreas Gallinat)

Ein Ort für Kreativität: die Kunst-
kaue.   (Foto: Andrea Kiesendahl )

Laufvergnügen inmitten von Industriearchitektur. (Foto: Jochen Tack)

Feiern unter dem Doppelbock: beim Zechenfest.        (Foto: Jochen Tack)

Anlage bleiben während der 
Baumaßnahmen geöffnet 
und können von Besucherin-
nen und Besuchern genutzt 

werden. Die Trainingsein-
heiten für Parkour-Neulinge 
und -Fortgeschrittene finden 
ebenfalls weiterhin statt.



Für die Ruhrtriennale wer-
den Hallen, Kokereien, 
Maschinenhäuser und Hal-
den des Bergbaus und der 
Stahlindustrie unter der 
Leitung der Intendantin 
und Regisseurin Barbara 
Frey zu unverwechselbaren 
Austragungsorten. Bis zum 
23. September 2023 stehen 
Musiktheater, Schauspiel, 
Tanz, Performance, Konzer-
te und Bildende Kunst auf 
dem Programm. Das Festi-
val gastiert auf dem Welt-
erbe Zollverein und bietet 
mit der „Jungen Triennale“ 
Kindern und Jugendlichen 
die Gelegenheit, Kunst und 
Kultur zu erleben sowie 
selbst zu gestalten. Spiel-
orte für die Tanz-, Theater- 
und Schauspieldarbietun-
gen sind PACT Zollverein, 
die Mischanlage und das 
Salzlager. Das vollständi-
ge Programm gibt es auf  
www.ruhrtriennale.de

Ruhrtriennale auf Zollverein 
Programmpunkte im Überblick

Exótica
Das Stück „Exótica“ ist eine 
Hommage an alle verges-
senen Performerinnen und 
Performer of Colour, die bis-
her keinen Platz im Kanon 
der Tanzgeschichte fanden. 
Choreografin Amanda Piña 
reist dafür in die Vergangen-
heit und erweckt gemeinsam 
mit ihrem Ensemble Bühnen-
künstlerinnen und -künstler 
wieder zum Leben, die als 
„exotisch“ oder „fremd“ ge-
lesen wurden – und immer 
noch werden. Piña zeigt in ih-
rem Tanzstück nicht nur, wie 
Vorurteile weißer Menschen 
den Gestaltungsraum die-
ser Kunstschaffenden brutal 
eingrenzten, sondern auch, 
wie diese in dem limitierten 
Raum herausragende Cho-
reografien geschaffen haben.

Im Garten der Potiniers
Blumen öffnen sich, Don-
ner kracht, Vögel zwitschern 
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und das Publikum sitzt mit-
tendrin, erlebt in einer de-
tailverliebten Pop-up-Land-
schaft die Welt aus der Sicht 
eines Berges. Das Objekt-
theater der Compagnie Er-
satz hält jede Menge Über-
raschungen für Schulklassen 
und Familien mit Kindern 
ab sieben Jahren bereit. „Im 
Garten der Potiniers“ spielen 
sich große und kleine Natur-
spektakel ab, die ein fantas-
tisches Universum schaffen. 
Zwischen Illusion und Reali-
tät verfolgt das Publikum den 
natürlichen Lauf der Dinge 
inmitten einer kunterbunten 
Bühnenlandschaft. 

Die Möglichkeit 
von Zärtlichkeit
Wie entstehen Männlich-
keitsbilder und wie können 
neue Männlichkeiten aus-
sehen? Wie verorten sich 
junge Männer zwischen Fe-
minismus und Patriarchat? 

Diese Fragen erforschen Mar-
co Layera und sein Kollektiv 
Teatro La Re-Sentida in ihrem 
jüngsten Projekt „La Posibili-
dad de la Ternura“ (z. Dt. Die 
Möglichkeit von Zätzlichkeit). 
Am Freitag, 15. September 
2023, können sich Interes-
sierte im Anschluss an die 
Vorstellung mit den jugendli-
chen Schauspielerinnen und 
Schauspielern aus Chile über 
das Thema Männlichkeit(en) 
austauschen.

Monument 0.10: The Living 
Monument
In ihrer „Monument“-Serie 
beschäftigt sich Künstlerin 
Eszter Salamon mit dem Zu-
sammenspiel von Vergan-
genheit und Zukunft. Körper, 
Stoffe und Objekte verän-
dern sich kontinuierlich und 
lassen Raum für eigene As-
soziationen. Die Übergänge 
sind fließend, sie verwischen 
die Grenzen zwischen Ver-

Im Rahmen der Ruhrtriennale gibt es auf dem Welterbe Tanz-, Theater- und Schauspielaufführungen in 
beeindruckender Industriearchitektur zu sehen.      (Foto: Blandine Soulage)

In „The Living Monument“ verschwimmen die Grenzen zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Körper, Stoffe und Objekte verändern sich fortlaufend, finden neu zusam-
men und erschaffen eine Welt mit intensiven Farben, in der die Zeit stillzustehen scheint.             (Fotos: Øystein Haara, Carte Blanche)

gangenem, der Gegenwart 
und Künftigem und lassen 
so die Zeit stillstehen. Die 
Choreografie zu „The Living 
Monument“ hat Salamon ge-
meinsam mit Carte Blanche 
entwickelt.

Aufzeichnungen aus dem 
Kellerloch
Ein Beamter, verbittert und 
hochintelligent, lebt allein 
in einer Kellerwohnung am 
Rand von St. Petersburg. Er 
kommentiert zynisch die Ge-
sellschaft, die der „moderne 
Mensch“ erschaffen hat. Ge-
meinsam mit Schauspielerin 
Nina Hoss erlebt das Pub-
likum das psychologische 
Meisterwerk von Fjodor Dos-
tojewski und bahnt sich den 
Weg in das „Kellerloch“. Dabei 
stellt es sich den Fragen des 
Autors nach der Freiheit des 
Menschen, dem Wesen des 
Schönen oder dem Vertrauen 
auf Fortschritt stellen. 

Exótica
1. und 2.9., 20 Uhr / 3.9.,  
18 Uhr mit anschl. Publi-
kumsgespräch
Tickets ab 12 €
PACT Zollverein

Im Garten der Potiniers
7. / 8.9., 9  
+ 11 Uhr (für Schul- 
klassen reserviert),
9. / 10.9., 11, 15 + 17 Uhr / 
11. bis 13.9., 9 + 11 Uhr
Tickets ab 5 €
PACT Zollverein

A L L E 
T E R M I N E  

U N D  
P R E I S E : 

Die Möglichkeit  
von Zärtlichkeit
14., 15., 17. + 21.9.,  
18 Uhr / 19.9., 11 Uhr
Tickets ab 7 €
Salzlager 

Monument
0.10: The Living  
Monument
15. + 16.9., 20 Uhr,  
anschl. Publikums- 
gespräch am 15.9.
Tickets ab 12 €
PACT Zollverein

Aufzeichnungen  
aus dem Kellerloch
20. bis 23.9., 20 Uhr, 
anschl. Publikums- 
gespräch am 21.9.
Tickets ab 12 €
Mischanlage
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Einstelliger Tabellenplatz
ist das Ziel

Junge Spieler sollen Chance
in der Kreisliga A bekommen 

In der neuen Fußball-Sai-
son 2023/24 streben die 
beiden Trainer Moritz Goc-
zick und Michael Wüsten in 
der Kreisliga A mit dem FC 
Stoppenberg einen einstel-
ligen Tabellenplatz an. 

Zudem wollen sie das Team 
spielerisch weiter ent-
wickeln und zu einer Ein-

heit auf und neben dem 
Platz zusammenschweißen. 
Dazu sollen junge Spieler, 
auch aus der eigenen Ju-
gend, an den Seniorenbe-
reich herangeführt werden.

OBERLIGA NIEDERRHEIN
Freitag - 01. Sept., 19.30 Uhr SV Straelen - Spvg Schonnebeck
Sonntag - 10. Sept., 15.00 Uhr Spvg Schonnebeck - VfB 03 Hilden
Sonntag - 17. Sept., 15.15 Uhr SC Union Nettetal - Spvg Schonnebeck
Sonntag - 24. Sept., 15.00 Uhr Spvg Schonnebeck - SV Sonsbeck

BEZIRKSLIGA GRUPPE 6
Sonntag - 03. Sept., 15.15 Uhr DJK SF Katernberg - SV Rot-Weiss Mülheim
Sonntag - 10. Sept., 15.15 Uhr SC Werden-Heidhausen - DJK SF Katernberg
Sonntag - 17. Sept., 15.15 Uhr DJK SF Katernberg - TUSEM Essen
Sonntag - 24. Sept., 15.15 Uhr DJK SF Katernberg - 1. FC Mülheim

KREISLIGA A GRUPPE 2
Sonntag - 03. Sept., 15.30 Uhr SG Kupferdreh-Byfang - FC Stoppenberg
Sonntag - 10. Sept., 11.00 Uhr FC Stoppenberg - SpVgg Steele 03/09 II.
Sonntag - 24. Sept., 11.00 Uhr FC Stoppenberg - Sportfr. 1918 Altenessen

SPIELPLAN SEPT. 2023

Herausforderung bestens gemeistert 
Katernberger Jugendcup 2023 mit über 90 Teams

Das war eine echte logis-
tische Herausforderung: 
An fünf Turniertagen im 
August trafen sich über 90 
Mannschaften beim 2. Ka-
ternberger Jugend-Cup, der 
auch einen eigenen Wett-
bewerb für Fußball-Frau-
en beinhaltete - von den 
Bambini bis zur A-Jugend, 
von den U13-Mädchen bis 
zu den Damen-Teams. Das 
Teilnehmerfeld war groß 
und bunt gemischt. 

Da war die weibliche U13 
des FC Schalke 04 zu Gast, 
wie auch die U17 von For-
tuna Köln, RW Oberhausen 
und die Vertretungen zahl-

reicher weiterer Vereine.
Neben der obligatorischen 
Bratwurst vom Grill wurden 
die Spieler und Gäste von 
den zahlreichen Turnierhel-
fern ebenso mit frisch zube-
reiteten Sucuk und Köfte, un-
zähligen Kuchen, nationalen 
und internationalen Lecke-
reien sowie Kaltgetränken 
versorgt. Eine Tombola an 
allen Turniertagen mit inter-
essanten Preisen - vom KFZ-
Aufbereitungsgutschein, 
über GOP-Eintrittskarten, 
eine Gartensitzgruppe, Gut-
scheine für verschiedene 
ortsansässige Lokalitäten 
bis zu vielen Kleingewin-
nen - sorgte im Rahmen-

programm für viel Anklang. 
Alleine die Anzahl von über 
90 geladenen Mannschaf-
ten mit 1400 Spielern sowie 
unzähligen Gästen mach-
ten dieses Wochenende zu 
einer nur Hand in Hand zu 
bewältigenden Aufgabe, die 
Turnierkoordinator Thorsten 
Hendricks mit seinem Pla-

Auf dem Foto, jeweils von links: Hinten: Henrik Sabban, Henrik Koßmann, Christian Maurer, Jan Hille-
mann, Simon Tigges, Nikla Schwojer, Joel Gonzales, Jan Wyrwich; Mitte: Michael Wüsten, Moritz Goczick, 
Marco Portz, Karol Szmelter, Patrick Geisler, Melvin Scholz, Klausi, Stephan Bugert, Michael Schaub; Vorn: 
Fabian Neumann, Romeo Teka, Rene Werner, Philipp Giordani, Corvin Holthaus, Stanley Tetteh, Fabian 
Börner.  (Foto: FC Stoppenberg)

Anzeige

Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

nungs- und Veranstal-
tungsteam sowie vielen 
helfenden Mitarbeitern 
aus allen Mannschaften 
auch in diesem Jahr als 
Gesamtkonzept inklusi-
ve der Turnierspiele sehr 
gut meisterte. Auf ein 
Neues im kommenden 
Jahr! 

Fotos: Silke Maus
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„Alte Hasen“ und „Junge Wilde“ 
Fußball-Oberligist Schonnebeck geht stark verändert in die neue Saison

Der Kader des Fußball-
Oberligisten Spielvereini-
gung Schonnebeck hat sich 
im Vergleich zur Vorsaison 
stark verändert. 13 Abgän-
ge hatten die „Schwalben“ 
zu verzeichnen, denen 
jedoch genau so viele  Zu-
gänge gegenüberstehen.

Wenn man sich die perso-
nellen Veränderungen am 
Schetters Busch ansieht, fällt 
sofort auf, dass die Mann-
schaft ein guter Mix aus 
erfahrenen Spielern in der 
Abwehr und vielen „Jungen 
Wilden“ in der Offensive ist. 
Mit Tim Winking zum Bei-
spiel wechselte der Mann-

schaftskapitän des 1. FC 
Bocholt (Regionalliga West) 
in den Essener Nord-Osten. 
Aber auch junge Talente 

wie Lukas Korytowski oder 
Daniil Brazhko kamen nach 
Schonnebeck. Mit Luca Pin-
ke zog das Trainerteam um 
Dirk Tönnies gar ein Eigen-
gewächs aus der U19 in den 
Oberliga-Kader, das bereits 
in der Vorbereitung mit rich-
tig starken Leistungen auf 
sich aufmerksam machte.

Die Schonnebecker Verant-
wortlichen streben in der 
kommenden Saison eine 

Platzierung im oberen Tabel-
lendrittel an. Die Ergebnisse 
in der Vorbereitung spiegel-

ten auch die eigenen Ambi-
tionen wider. Gestandene 
Oberligisten aus Westfalen 

und vom Mittelrhein hatten 
so ihre größeren Probleme 
mit den Schonnebeckern.

U19-Junioren gewinnen GENO-Cup 2023 
Gegen 15 Senioren-Teams durchgesetzt und das Publikum begeistert

Für die einen eine echte 
Sensation, für die ande-
ren ein nicht unerwar-
teter Turniersieger: Die 
U19-Junioren der Spiel-
vereinigung Schonnebeck 
räumten beim GENO-Cup 
ab. Unter den Senioren-
Kreis- und Landesligisten 
war in dem 16 Teilnehmer 
umfassenden Feld auch 
eine Juniorenmannschaft, 
die Schonnebecker „Jung-
schwalben“. 

Die wussten über das ge-
samte Turnier hinweg zu 
überzeugen. In der Vor-
rundenphase spielten sich 
die Schonnebecker zum 
Gruppensieg, unter ande-
rem war mit dem SC Ober-
sprockhövel auch der Vor-
jahressieger und diesjährige 
Turnierdritte vertreten. In 
der K.O.-Runde schlugen die 
„Jungschwalben“ dann den 
Landesligisten Blau-Gelb 
Überruhr mit 5:4 und kata-

pultierten sich selbst in die 
Rolle des Geheimfavoriten. 
Als im Halbfinale dann der 
Gastgeber SV Burgaltendorf 
klar und deutlich mit 6:0 
bezwungen wurde, traute 
den jungen Talenten vom 
Schetters Busch auch nahe-
zu jeder den ganz großen 
Wurf zu.

Mit der SpVgg Steele 03/09 
wartete im Finale ein Lan-
desligist. Die Zuschauer an 
der Burgaltendorfer Wind-
mühle bekamen ein pa-
ckendes Finale geboten. 
Die Jungschwalben wuss-
ten mit ihrer Art Fußball zu 
spielen auch das Publikum 
zu begeistern. Schon nach 
zwölf Minuten klingelte es 
das erste Mal im Kasten des 
ehemaligen Schonnebecker 
Torhüters Adrian Wolbeck 
im Tor von Steele, Arne Wes-
sels traf. Kurz nach der Pause 
erhöhte das Schonnebecker 
Team sogar durch Conor Da-

vid Tönnies, den Sohn des 
Trainers, auf 2:0. Dann sollte 
es eine denkwürdige, unter-
haltsame und nervenaufrei-
bende Partie werden. Steele 
gelang binnen sieben Mi-
nuten der Ausgleich, viele 
der zahlreichen Zuschauer 
freuten sich gut zehn Minu-
ten vor dem Abpfiff schon 
auf ein mögliches Elfmeter-
schießen, als die Akteure auf 
dem Kunstrasen doch noch-
mal fleißig die Tornetze auf 
ihre Haltbarkeit prüften. In 
der 82. Minute gingen er-
neut die Schonnebecker 
durch Tönnies in Führung, 
mussten im direkten Ge-
genzug dann den erneuten 
Ausgleich hinnehmen. Viele 
Jugendteams wären spätes-
tens jetzt wohl an ihrer eige-
nen Unruhe gescheitert. 

Nicht so die Mannschaft von 
der Friedhofstraße. Denn 
unmittelbar nach dem Aus-
gleich konnte das Trainer-

team erneut die Führung 
bejubeln - und wieder war 
es Tönnies! Die teils wü-
tend anmutenden Angriffe 
der Steelenser wurden der 
Reihe nach abgewehrt, so 
dass am Ende zwar ein sen-
sationeller, aber keinesfalls 
unverdienter Turniersieg für 
das junge Schonnebecker 
Kollektiv zu Buche stand.

Für den Erfolg hatte Coach 
Dirk Tönnies eine einfache 
und sehr nachvollziehbare 
Erklärung: „Ich trainiere die 
Oberliga-Herren und die 
U19 neben- und miteinan-
der. Dadurch sind auch un-
sere Talente auf hohem Ni-
veau gefordert. Und sind so 
im fußballerischen Bereich 
abgezockter und weiter 
als manch andere in ihrem 
Alter.“ Natürlich weckt das 
auch bei anderen Vereinen 
Begehrlichkeiten. Doch da 
setzt Dirk Tönnies ganz auf 
seine Jungs: „Klar, da gibt es 

Anfragen. Gerade für Arne 
und Conor. Aber die beiden 
fühlen sich in Schonnebeck 
bestens aufgehoben und 
sind noch nicht abwande-
rungswillig.“ Das ist auch 
nicht verwunderlich: Denn 
neben der Oberliga-Mann-
schaft trainiert Tönnies die 
Nachwuchsakteure schon 
durchgehend seit der F-Ju-
gend. Und da können die 
Verlockungen noch so groß 
sein: Bislang wissen die 
Jungs sehr gut, wohin sie 
gehören. 

Selbst Martin Neuhaus, 1. 
Vorsitzender des Turnier-
ausrichters SV Burgalten-
dorf, zeigte sich sehr beein-
druckt von der Mannschaft: 
„Wir waren alle hellauf be-
geistert von der Schonne-
becker U19. Und nicht nur 
von ihren Leistungen auf 
dem Platz. Ganz nebenher 
sind das auch einfach total 
nette Jungs.“ - greis 

Zugänge: Lukas Korytowski, Nils Brühl (beide Gladbach U19), Thomas Denker (SuS Haar-
zopf), Tim Winking (1. FC Bocholt), Daniil Brazhko (Rhenania Bottrop), Marius Heck (TVD 
Velbert), Artur Golubytski (VfL Bochum U19), Torben Simon (Holzwickeder SC), Tim Kuhl-
mann (RW Essen U19), Joshua Yeboah (KFC Uerdingen), Nico Wolters (Cronenberger SC), 
Yannick Geisler (SSVg Velbert), Luca Pinke (eigene U19)
Abgänge: Leon Willems (RW Essen II), Kingsley Sinclair (Oakleigh Cannon), Vojno Jesic 
(DJK Gnadental), Emmanuel Yeboah (Mülheimer FC), Georgios Ketsatis (SV Burgalten-
dorf ), Dustin Hoffmann (Adler Frintrop), Nermin Badnjevic (VfB Homberg), Wilfried Sarr 
(FC Kray), Louis Jozek (SSV Buer), Tarkan Yerek (Fatihspor Essen), Philipp Sprenger, Marwin 
Studtrucker (beide Karriereende), Luca Nioklai (unbekannt) 

Foto: SpVg. Schonnebeck
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Grill- & Steakhaus Rutenberg
Betreiber: Melanie Untergrabner
Adresse: Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon: 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
Speisekarte: Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen: 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen: 24 Sitzplätze
Kinder: Herzlich willkommen
Haustier: Nur draußen
Besonderheiten: Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber: Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse: Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon: 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen: bis zu 12 Personen
Kinder: Herzlich willkommen
Besonderheiten: Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
 Souvlaki, Gyros, Steak, Cevapcici uvm.

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber: Vlado Sučić
Adresse: Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon: 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte: International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen: Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen: Wintergarten und Bier-
 garten mit 120 Plätzen
Kinder: Herzlich willkommen
Hunde: Erlaubt
Besonderheiten: Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag: 11.30 - 22.00 Uhr,
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber: Siniša Đido
Adresse: Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon: 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: International
Räumlichkeiten innen: bis zu 120 Personen, Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen: Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder: Spielplatz
Hunde: erlaubt
Besonderheiten: Saisonalgerichte, wechselnder
Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Glück auf Nachbarschaft: Nachrichten aus der Region. In Zusammenarbeit mit dem Katernberger Werbering, 
der Stoppenberger Werbegemeinschaft, dem Schonnebecker Werbeblock und der Stiftung Zollverein.
Herausgeber/Layout: Glück auf Ruhrpott GmbH, Graudenzstraße 14, 45327 Essen, Tel.: 0201 / 835 44 19
E-Mail: kontakt@ruhrpott-aktuell.de, Web: www.ruhrpott-aktuell.de
Verlagsleitung: Frank Zimmers (v.i.S.d.P.), Mobil: 0170 / 52 14 116, E-Mail: anzeigen@ruhrpott-aktuell.de
Redaktion: Dirk Greisler, Mobil: 0176 / 321 910 40, E-Mail: redaktion@ruhrpott-aktuell.de
Anzeigen: Siegfried Brandenburg, Mobil: 0171 / 673 05 23
Glück auf Nachbarschaft erscheint jeweils am letzten Donnerstag im Monat mit einer Auflage von 25.000 
Exemplaren. Kostenlose Haushaltsverteilung in Essen-Katernberg, Schonnebeck und Stoppenberg.
Copyright / Haftungsausschluss: Für unverlangt eingereichtes Material (Bilder, Manuskripte etc.) wird keine Haftung über-
nommen. Nachdruck (oder auch die Abbildung im Internet) von Berichten und Fotos auch auszugsweise, nur mit vorheriger Ge-
nehmigung des Verlages. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht und dürfen nicht ohne vorherige Geneh-
migung verwendet werden. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
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ImpressumGEMEINSAM MEHR ERREICHEN 
Mit Glück auf Nachbarschaft
nah am Kunden!

Wer mitmachen will,
meldet sich unter
kontakt@ruhrpott-aktuell.de 
oder bei Siegfried Brandenburg 
unter 0171/673 05 23

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 7,80 €

SONNTAGSGERICHTE
03.09.23 Würziger Zwiebelbraten
 vom Rind mit Kartoffelstampf ______________ 15,80€
10.09.23 Krustenbraten 
 mit Salzkartoffel und bunten Rahm-Möhrchen  __ 13,80€
17.09.23 Semmelknödel auf Champignonrahm
 mit gebratenem Putenfilet __________________ 13,80€
24.09.23 Kasseler in Malzbiersauce
 mit Sauerkraut und Kartoffelstampf ___________ 13,80€

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Die „R“ Monate haben begonnen, jeden ERSTEN Freitag
des Monats, Muscheln nach Rheinischer Art mit Schwarzbrot. 
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Jugendliche gestalten ihre Stadtteile 
Neue Ideen und Projektgruppen entstehen / Ideenschmiede am 15. September

im Jugendzentrum Schonnebeck 

Bereits zum sechsten Mal 
lädt das Jugendforum Zoll-
verein zur Ideenschmiede 
ein. „Seit 2014 kamen ins-
gesamt über 330 junge 
Menschen, viele Ideen und 
50 Projektgruppen ent-
standen. Und was uns be-
sonders stolz macht: über 
20 Projekte wurden bereits 
umgesetzt“, freut sich Uwe 
Schmitter, Leiter des Ju-
gendforums Zollverein.

Wie viele Projekte dieses 
Mal an den Start gehen?
„Je mehr, desto besser! 
Selbst zu Corona-Zeiten wa-

ren dreißig junge Menschen 
da, sechs Projektgruppen 
entstanden. Drei davon ha-
ben schon ihre Ideen umge-
setzt“, so Miguel Rodriguez, 
der als Demokratie-Scout 
für das Jugendforum tätig 
ist. Demokratie-Scouts - 
kurz: D-Scouts - begleiten 
und unterstützen die Pro-
jektgruppen mit Rat und 
Tat. „Wir kennen die Fallstri-
cke und wissen, wie man 
sie überwindet. Gemeinsam 
klappt es!“ Miguel Rodrigu-
ez spricht aus Erfahrung. Er 
ist nicht nur seit vier Jahren 
D-Scout, sondern auch Trai-

- Die Veranstaltung ist kostenlos
- Bitte Check-In um 16 Uhr nutzen
- Start 16.30, Ende 20.30 Uhr
- Jugendzentrum Schonnebeck, Saatbruchstraße 57,
 45309 Essen 

Anzeigen

ner auf der Parkour-Anlage 
auf Zeche Zollverein, dem 
größten bisher umgesetzten 
Projekt des Jugendforums.
Was braucht es, um dabei zu 
sein? Für wen ist die Ideen-
schmiede? Und muss man 
eine Idee mitbringen?
„Alle jungen Menschen ab 
zwölf Jahre, die ihre Zeit in 
Schonnebeck, Stoppenberg 
oder Katernberg verbrin-
gen, sind herzlich eingela-
den! Und nein: man kann 
eine Idee mitbringen, muss 
aber nicht. Es entstehen ge-
nug Ideen im gemeinsamen 
Gespräch. Und es braucht 
nur einen kleinen Schritt: 
nämlich den in das Jugend-
zentrum Schonnebeck“, 
sagt Laura Goretzka, Presse-
sprecherin des Kreisjugend-
werks der AWO und Mitver-
anstalterin.

Schon 23 Projekte
umgesetzt

Seit 2014 haben Jugendli-
che mit Unterstützung des 
Jugendforums Zollverein 
schon 23 sehr unterschiedli-
che Projekte umgesetzt: Von 
der Verschönerung des Be-
zirks, Jugendveranstaltun-
gen (Freizeit, Musik, Kultur), 
politischen Aktionen bis hin 
zur Gestaltung von Bolz-
plätzen, Schulhöfen oder 
der Parkour-Anlage auf Zoll-
verein war alles dabei. Auf 
dem Weg dahin erfahren 

junge Menschen, wie man 
Projekte plant und umsetzt, 
wen man ansprechen und 
überzeugen muss, welche 
Wege die Demokratie eröff-
net. Dabei übernehmen die 
Jugendlichen Verantwor-
tung für sich und ihre Ideen 
und bringen sich aktiv ein. 
Genau das möchten die Be-
zirksvertretung VI und der 
Bürgermeister Michael Zühl-
ke. Sie unterstützen deshalb 
tatkräftig das Jugendforum 
Zollverein.
Nach einer Begrüßung und 
dem Kennenlernen geht es 
gleich zur Sache. Jugendli-
che wählen das Thema, das 
ihnen am meisten am Her-
zen liegt und finden sich in 
einer Gruppe mit Gleichge-
sinnten wieder. „Hier kann 
man erst mal richtig Dampf 
ablassen. Alles, was einem 
nicht gefällt, was nicht rund 
läuft oder fehlt, kommt zur 
Sprache“, merkt Anna-Lena 
an, ebenfalls D-Scout und 
schon das zweite Mal dabei. 
Das wird aufgeschrieben, 
damit nichts verloren geht. 
Und schließlich geht es da-

rum, wie es sein soll. Was 
braucht es, damit es Dir ge-
fällt? – das ist die entschei-
dende Frage. „Und von da 
aus ist es nicht weit, bis ein 
paar zündende Ideen ent-
stehen. Schließlich soll ja 
etwas passieren, damit es so 
wird, wie man es haben will“, 
so Anna-Lena weiter.
Das Besondere am Jugend-
forum: Hier sind die Jugend-
lichen auch bei der Umset-
zung aktiv. Deshalb machen 
am Ende des Tages die Pro-
jektgruppen auch direkt 
einen Termin mit ihrem De-
mokratie-Scout aus. „Damit 
ist der Grundstein für einen 
guten Anfang gelegt. Und 
damit die weiteren Schritte 
auch gelingen, unterstüt-
zen wir kräftig mit“, macht 
Julia Böckenhüser vom Ju-
gendamt deutlich. Mit Uwe 
Schmitter bildet sie ein Tan-
dem für Jugendbeteiligung 
im Bezirk VI.
Im Jugendzentrum Schon-
nebeck, dem Veranstal-
tungsort der Ideenschmie-
de, laufen derzeit die 
Vorbereitungen auf Hoch-
touren, damit sich am 15. 
September alle Jugendli-
chen wohl fühlen und zur 
Höchstform auflaufen kön-
nen. „Für alles ist gesorgt, 
auch für das leibliche Wohl. 
Unsere Türen stehen weit of-
fen“, lädt Marina Mirau, Lei-
terin des Jugendzentrums 
Schonnebeck ein. 

Viele Themen, die Ju-
gendliche interessie-
ren, warten auf Dis-
kussionen und Taten.
 (Foto: Jugendforum)

Schnelle und einfache Müllentsorgung jeder Art.
Müllabholung im Umkreis Essen innerhalb von 24 Std.

Privat - Gewerbe - Industrie

Warum zur Müllkippe

fahren, wenn der Mülljunge 

kommen kann?

Jetzt bei uns melden und den Kopf frei bekommen:
E-Mail: adamfaber@gmx.de · Tel.: 0179 - 103 23 10
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Viel zu früh, um die Beine hochzulegen 
Das Restaurant „Am Kreuz“ bleibt ein Fixpunkt im Leben von Marina und Ivica Kosic 

Von Dirk Greisler
Es gibt Menschen, die sind 
von einem bestimmten Ort 
oder einem bestimmten 
Tätigkeitsbereich einfach 
nicht wegzudenken. So 
wie Ivica und Marina Ko-
sic, die auch jetzt bei einer 
eigenen kleinen Feier im 
Familienkreis von gerade 
im Restaurant „Am Kreuz“ 
speisenden Gästen freudig 
begrüßt und gefragt wur-
den, was sie denn so in den 
vergangenen Monaten ge-
macht haben. 

Denn das Restaurant hat 
das Paar, das seit 33 Jahren 
im Essener Norden leckere 
Speisen anbietet - 23 davon 
im Haus an der Ernestinen-
straße -, am 1. März dieses 
Jahres in die Hände von Si-
nisa Dido und Stefan Mlakic 
gelegt.

Auch dieses Duo ist den 
Gästen keineswegs unbe-

kannt, seit vielen Jahren ge-
hört es quasi zum „Inventar“ 
des Restaurants. „Wir sind 
mit unseren Nachfolgern 
sehr zufrieden. Der Service 
bleibt so gut, wie er ist, das 
was aus der Küche kommt, 
natürlich auch“, sind sich Ivi-
ca und Marina Kosic einig.

Und was macht das aus 
Kroatien stammende Paar, 
das aber fest verwurzelt 
und mit der Familie in Essen 
seine Heimat hat, nun im 
„Ruhestand“? Auf jeden Fall 
nicht die Beine hochlegen. 
„Zuerst war er richtig schön 
und entspannend, mal nicht 
jeden Tag im Restaurant ste-
hen zu müssen. Wir haben 
uns der Gesundheit und der 
Familie in Kroatien gewid-
met“, beschreibt Marina Ko-
sic die ersten Wochen nach 
der großen Änderung im Le-
ben, „doch dann haben wir 
beide auch schnell gemerkt, 
dass etwas fehlt.“

Anzeigensonderveröffentlichung
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Und so werden die beiden 
auch in Zukunft „Am Kreuz“ 
- höchstwahrscheinlich re-
gelmäßig - anzutreffen sein. 
„Wir stehen dem Team mit 
Rat und Tat zur Seite, kom-
men im Notfall natürlich 
auch sehr gern zu Hilfe“, sind 
sich die beiden „Vollblut“-
Gastgeber einig. So dürfte es 
also keinen Gast „Am Kreuz“ 
überraschen, die altbekann-
ten Gesichter regelmäßig 
wiederzusehen. Darauf freut 
sich auch Marina Kosic: „Das 
tut richtig gut. Und wir bei-
de möchten auch noch ein-
mal allen treuen Gästen, die 
uns lange Jahre begleitet 
haben, Danke sagen. Auch 
dafür, dass sie uns in der 
Corona-Zeit gerettet haben, 
als sie uns treu blieben.“ In 
diesen schwierigen Zeiten 
für die Gastronomie bot 
„Am Kreuz“ die Speisen zum 
Mitnehmen an. Und dieses 
Angebot wurde im Essener 
Norden eifrig genutzt. 

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten • Kurierfahrten • Rollstuhltaxi
Anhängerverleih • Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

Der Übergang hat gut funktioniert: Marina und Ivica Kosic (r.) sind 
sehr zufrieden damit, wie Sinisa Dido und Stefan Mlakic das Restau-
rant weiterführen. Auch Maja Dido ist tatkräftig dabei.
 (Fotos: Dirk Greisler )

Ein neuer Lebensabschnitt für den Nachwuchs
Glück auf Nachbarschaft wünscht einen tollen Start in die Schule

Stellvertretend für alle Kin-
der in Essen, die im August 
ihren ersten Schultag er-
lebten, wünschte „Glück 

auf Nachbarschaft“ im Rah-
men einer kleinen Feier in 
Stoppenberg der kleinen 
Lara Paurevic alles Gute 

- Kaum sind Jungen und Mädchen in diesem Jahr ein-
geschult, beginnt der Countdown für 2024. Zuerst 
steht auf diesem Weg die Grundschul-Anmeldung auf 
dem Terminplan. Die Anmeldungen zu den 1. Klassen 
für das Schuljahr 2024/2025 erfolgen in allen städtischen 
Grundschulen  am Dienstag, den 12., und am Mittwoch, 
den 13. September, nach individueller Absprache mit der 
Wunschschule. Die Grundschulen vergeben Termine für 
das Anmeldegespräch, Eltern und Erziehungsberechtigte 
werden gebeten, sich telefonisch oder auf der Homepage 
der Grundschule ihrer Wahl über die Formalitäten zu in-
formieren. Die für die Anmeldung erforderlichen Formu-
lare wurden an die Eltern und Erziehungsberechtigten, 
deren Kinder in der Zeit vom 01.10.2017 bis einschließlich 
30.09.2018 geboren wurden, verschickt.
- Die Stadt Essen stellt unterstützend dazu unter www.
essen.de/schulanmeldung Informationen zur Anmel-
dung, Steckbriefe der Grundschulen sowie Links zu 
deren Homepages bereit. Hier finden sich Antworten 
auf viele Fragen, die sich Eltern und Erziehungsberech-
tigte derzeit stellen: Welche Grundschulen sind in meiner 
Nähe? Welche besonderen Angebote haben die Schulen? 
Wo finde ich mehr Informationen zu den Schulen? Wie 
läuft die Anmeldung ab? Wen kann ich bei weiteren Fra-
gen ansprechen? 

für ihren neuen Lebensab-
schnitt. 

Mit Lara freuten sich ihre El-
tern Diana und Ivan, sowie 
die Großeltern Marinka und 
Ivica Kosic. Und alle zusam-
men hoffen, dass der sprich-
wörtlich nun beginnende 
„Ernst des Lebens“ auch 
ganz viel Spaß machen 
kann. 
 - greis
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Solarmodule Gladbeck · Robert Nowak · Horsterstr. 184 · 45968 Gladbeck
Tel.: 0157 - 736 750 57 · WWW.SOLARMODULE-GLADBECK.DE

Auswertung
per App

BALKONKRAFTWERK
inkl. Halterung, Wechselrichter, Kabel u. Stecker

800 W+
800W-Wechselrichter,

begrenzt auf 600W

Kostenlose Leistungsänderung

KOSTENLOSE LIEFERUNG
nach Katernberg, Stoppenberg und Schonnebeck SOLARMODULE GLADBECKSOLARMODULE GLADBECK

ab 500,- €
0 % MwSt.

Montage möglich

PV Module:
- Deutscher  
 Hersteller
- Glas/Glas
- Bifazial

PV MODULE (175X104 CM)

- DEUTSCHER HERSTELLER

- BEIDSEITIGE STROMERZEUGUNG

- HJT-ZELLEN / MONO N-TYP

- DOPPELGLAS
- HOHER MODULWIRKUNGSGRAD

- HOHE MECHANISCHE BELASTBARKEIT

- MEHR LEISTUNG = MEHR ERTRAG

- 20 JAHRE PRODUKTGARANTIE

Inklusive Halterung für 
Schrägdach, Flachdach 
Fassade oder Balkon.

• Ausführliche
 deutsche Montageanleitung

• Einfach in die Steckdose
 ohne Elektriker

Zertifikat und
Anmeldeformular

Robert Nowak

In Kooperation mit „Glück auf Nachbarschaft“ verlost So-
larmodule-Gladbeck einen Solartisch für den Garten oder 
Balkon.
Der ist mit einem Solarmodul und Wechselrichter von Hoymi-
les bestückt, über ein Kabel kann die gewonnene Energie von 
der Sonne in das eigene Stromnetz eingespeist werden.  Und 
natürlich ist dieser Tisch auch ein Tisch. Und deshalb gibt es 
zu dem besonderen Verlosungspreis, zu dem das Stichwort 
„Solartisch“ angegeben werden soll, auch noch einen Kasten 
Stauder-Pils dazu, um ihn dann multifunktional zu nutzen; 
zum richtig guten Sonnen-Feeling bei einem leckeren Kalt-Ge-
tränk. Ihre E-Mail senden Sie bitte bis zum 15. September an 
verlosung@ruhrpott-aktuell.de, bitte mit Namen, Adresse 
und Telefonnummer. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Der Gewinner wird noch vor dem Zechenfest auf Zollverein 
gezogen, zu diesem Anlass wird dann auch der Tisch an dem 
Gewinner übergeben. 

MITMACHEN

& GEWINNEN
Solartisch wartet

auf einen Gewinner
Siegerpreis der Verlosung

wird beim Zechenfest übergeben 

Nach dem Aufstieg von der 
Landes- in die Verbandsliga 
in der vergangenen Spiel-
zeit war die HSG am Hallo 
auf dem Wechselmarkt sehr 
aktiv und verstärkte ihre 
Mannschaft in der Sommer-
pause deutlich. 

Doch offensichtlich wuchs 
bei den Vereinsverantwort-
lichen gleichzeitig die Über-
zeugung, dass der bisherige 
Trainer Rene Bülten den neu 
entstandenen Kader nicht 
adäquat und erfolgverspre-
chend führen könne. Nun 
trennte sich der Verein kurz 
vor dem Saisonstart vom 
Aufstiegscoach. Aus der 
Sicht der Club-Verantwort-

lichen habe keine sportliche 
Weiterentwicklung stattge-
funden, deshalb sei es zu der 
Entscheidung gekommen, 
die Reißleine zu ziehen, be-
gründet der HSG-Vorsitzen-
de Alexander Gerke die über-
raschende Entscheidung. 
Nun übernimmt erst einmal 
der Sportliche Leiter und 
ehemalige Zweitliga-Trainer 
Felix Linden das Team. In den 
ersten Saisonspielen wird 
abzuwarten sein, ob unter 
ihm die Mannschaft die Leis-
tung aufs Parkett bringt, die 
sich der Verein erhofft. Die 
Essener Handball-Interes-
sierten werden ebenso ge-
spannt auf die Entwicklung 
schauen.  - greis 

Aufstiegs-Coach muss gehen
HSG am Hallo trennt sich von Trainer Rene Bülten

SPIELPLAN SEPTEMBER 2023

Verbandsliga  Gruppe 2
Handball am Hallo

Samstag - 09. Sept., 20.00 Uhr HSG am Hallo - TSV Aufderhöhe
Samstag - 23. Sept., 20.00 Uhr HSG am Hallo - SG Langenfeld II

HSG

AM
 H

ALL
O 

ES
SE

N

19 83

1. Regionalliga
Basketball am Hallo

Samstag - 02. Sept., 19.30 Uhr ETB Miners - BSV Münsterland Baskets Wulfen
Samstag - 16. Sept., 19.30 Uhr ETB Miners - TSV Bayer 04 Leverkusen 2
Samstag - 30. Sept., 19.30 Uhr ETB Miners - DTV Basketball Köln

Nicht mehr mit dabei: Rene Bül-
ten. (Foto: HSG)


